
   
 

 
Medienmitteilung, 9. April 2025 

 
Neue Ausgangslage für Überführung der Trägerschaft des BZ 
Dösselen Eschenbach 
 
Die Gemeinde Eschenbach beabsichtigt, das Betagtenzentrum Dösselen in eine neue 
Trägerschaft zu überführen. In den vergangenen Monaten wurde mit den 
Nachbargemeinden Inwil und Ballwil die Gründung einer gemeinnützigen AG geprüft. 
Der Gemeinderat von Ballwil hat entschieden, das Projekt nicht weiter zu verfolgen. 
Die Gemeinden Eschenbach und Inwil prüfen nun gemeinsam das weitere Vorgehen 
und bekräftigen die künftige Zusammenarbeit. Für die neue Auslegeordnung wird 
mehr Zeit benötigt. 

 
Das Betagtenzentrum Dösselen in der Gemeinde Eschenbach soll von einer gemeindeeigenen 
Institution in eine gemeinnützige Aktiengesellschaft überführt werden. Dieses Vorhaben 
verkündeten die drei Nachbargemeinden Eschenbach, Ballwil und Inwil vor rund einem Jahr und 
unterzeichneten eine entsprechende Absichtserklärung. Der Gemeinderat Ballwil ist nun zum 
Schluss gekommen, dass das vorliegende Projekt in dieser Form für Ballwil nicht den optimalen 
Nutzen bringe und zieht sich deshalb zurück. 
 
Eschenbach und Inwil bekräftigen gemeinsamen Weg 
Die Gemeinden Eschenbach und Inwil führen das Projekt weiter und bekräftigen die gemeinsame 
Zusammenarbeit. Mit der veränderten Ausgangslage müsse man aber die Situation neu 
analysieren, sagt Nicole Lüthy, Gemeindepräsidentin von Eschenbach. «Für weitere Abklärungen 
benötigen wir mehr Zeit, unter anderem auch für die Klärung von finanziellen Fragen.» Der bisher 
kommunizierte Zeitplan könne nicht wie geplant eingehalten werden. Die ursprüngliche Absicht 
war, das Betagtenzentrum Dösselen per 01.01.2026 in eine gemeinnützige AG zu überführen. 
Dieses Jahr hätte die Stimmbevölkerung der involvierten Gemeinden über die AG-Gründung 
abstimmen sollen. Dieser Termin kann aufgrund der neuen Ausgangslage nicht eingehalten 
werden.  
 
Die beiden Gemeinden Eschenbach und Inwil sind überzeugt, gemeinsam eine gute Lösung für 
das Betagtenzentrum Dösselen zu finden, sagt Dominik Ulrich, Gemeindepräsident von Inwil. 
«Wir haben sehr viel und gute Vorarbeit geleistet und darauf können wir aufbauen». Die 
Gemeinden hätten den politischen Auftrag, für ihre Bevölkerung genügend Pflegeplätze zur 
Verfügung zu stellen. «Das ist unser oberstes Ziel und daran orientieren wir uns», so Ulrich.  
 
Betagtenzentrum Dösselen mit Sanierungsbedarf  
Das Betagtenzentrum Dösselen in Eschenbach ist 30-jährig. Der Erneuerungs- und 
Sanierungsbedarf des Gebäudes ist entsprechend gross. Ein strategisches Konzept für den 
künftigen Betrieb liegt vor. Ein konkretes Projekt wird erst dann erarbeitet, wenn die zentralen 
Fragen zur künftigen Trägerschaft und der Finanzierung geklärt sind. Das Betagtenzentrum bietet 
63 Betten der Langzeitpflege an. Rund 40 Prozent der Bewohnenden stammen aus der 
Standortgemeinde Eschenbach, knapp 30 Prozent aus Nachbargemeinden. 

 
 


